
Europäische Bundschau.
Provinz Brandenlar«.

Fiirst e n wal d e. Im Alter von
«8 Jahren ist der Stadtälteste Julius

ausgebrochenen Feuer im Stall des

Gastwirths Wellenberg im nahen Rod-
dan fand ein junger Zigeuner, der noch
Pferde retten wollte, in den Flammen
den Tod. Stall und Scheune brann-
ten nieder.

Landsberg. Der Amtsgerichts-
rath Meß hat sich aus seinem im ersten
Stock des hiesigen Amtsgerichts belege-
nen Dienstzimmer zum Fenster hinaus-
gestürzt und blieb auf der Straße mit
zerschmettertem Schädel liegen. Die
That scheint in einem WahnsinnSanfall
begangen zu sein.

Potsdam. Von einer Droschke
überfahren wurde ein hier allbekann-
tes Original, Frau Bernau aus Phö-
ben bei Werder, genannt ?Die Phöbe-
ner Schnellpost". Die hoch in den 70er
Jahren befindliche Alte, die hier Ein-
käufe machen sollte, war Jahrzehnte
hindurch Botenfrau, die den Briefver-
kehr zwischen dem Dorse Phöben, Wer-
der und Potsdam vermittelte.

Vetschau. Eine auch in den
Nachbarstädten bekannte Persönlichkeit,
der Fuhrwerksbesitzer W. Welzel, ist
hier gestorben. Er hat fast 30 Jahre
hindurch ununterbrochen in Hitze und
Kälte, bei Sturm und Unwetter, mit
stets derbdeutschem unverwüstlichem
Humor die hiesigen marktreisenden
Schuhmachermeister zu den Märkten
gefahren.

Provinz Ostpreußen.
Frauenburg. Von einem plötz-

lichen Tode wurde Lehrer Steinki aus
Adl. Dittersdorf ereilt. Er hatte sich
nach der Domkirche begeben, um seiner
kirchlichen Pflicht zu genügen, wurde
aber am Schlüsse des Hochamtes vom
Schlage gerührt und mußte in eine be-

nachbarte Wohnung getragen werden,
wo er starb.

Kakschen. Wohnhaus undWirth-
schaftsgebäude des Grundbesitzers Leh-
mann sind abgtbrannt.

Osterode. In der hiesigen evan-
gelischen Kirche wurde ein jüdischer
Unterofficier im Beisein zweier anderer
Unterofficier«, die als Pathen fungir-
ten, getauft.

Skirwitell. Kürzlich würd«
der 12 Jahr« alte Sohn des KäthnerS
und Fischers Saunus, als er zur
Schule gehen wollte, von dem Hofhunde
des Besitzers Schenk in's Bein gebissen.
Am folgenden Tage fing das Bein an

zu schwellen, der Arzt stellte Blutver-

Provmz Westprenben.

an. Der 20 Jahre alt« Arbeiter Au-
gust Konsaski aus St. Albrecht, wel-
cher seine Elten, in Praust besucht hat-
te, wurde rn der Nacht von zwei ju-
gendlichen Arbeitern, Pegler aus St.
Albrecht und Kruse aus Praust, über-
fallen und durch Messerstiche tödtlich
verletzt.Er -wurde in das hiesige Stadt-
lazareth gebracht.

Gollub. Niedergebrannt ist das
Hotel ?Zum schwarzen Adler."

Marienburg. Ein Unglücks-

Wiebe in Stadtfelde. Das etwa acht
Monate alte Kind, welches in der Wie-
ge lag, zog die Decke eines daneben ste-

lichen Kanne heißen Kaffees derart
herab, daß es von dem Inhalt der
Kanne verbrüht wurde. Es ist kurze
Zeit darauf seinen Verletzungen erle-
gen.

Fünftel der Zöglinge an der Influenza

Prrvivz Pommern.

Credit - Gesellschaft, Thym, ist verhaf-
tet worden. Die Verhaftung erfolgte
wegen Fluchtverdachts. Die Untersu-
chung schwebt gegen die drei früheren

Regenwalde. Gelegentlich einer

das Wohnhaus des Büdners Gehr-

Prvtinz SchleSwig-Holsttin.

Werft beschäftigte Korbmacher West-

den Rücken gedrungen. Der Attentä-

sich auS Versehen vergiftet. In der
Meinung, Wein zu trinken, er

aus einer neben der Weinflasche stehen-
den Flasche mit Desinfektionsflüssig-
keit. Brandt war nach kurzer Zeit
todt.

Trittau.. Infolge eines Herz-
schlages starb der Amtsvorsteher Här-
ders im Alter von 75 Jahren.

Provinz Schlesien.
Breslau. In der Uferstraße

Haber, dem Maler Klein, mittelst Re-
volvers erschossen. Der Mörder ist
entflohen. Der Oberstaatsanwalt
am hiesigen OberlandeSgericht, Geh.
Oberjustizrath v. Dreßler, ist nach
schwerem Leiden gestorben.

Folliner S d o r f. In den Pul-

Ehrenbürger der Stadt, Otadtrath
Adolf Prager, im 77. Lebensjahr.

Parch w i tz. Großfeuer wüthete

Provinz Pose».
Bromberg. Das Bankhaus

M. Stadthagen Hierselbst feierte sein

schung wegen diktirte die Strafkammer
dem Besitzer Robert Herbst aus Knarr-
hütte 3 Monate Gefängniß zu.

sich der 84 Jahre alte, frühere Hopfen-

Asche. Mitverbrannt sind 48 Schafe,

Kette.
P'idin; Sachsen.

Erfurt. Vom Klapperstorch
überrascht wurde am hiesigen Staats-

Neu Haldensieb« n. Ver-
haftet wurde der Geschäftsführer des
hiesigen Wochenblattes, Nikolaus Ka-
gel. Di« Anklage lautet ausFälschung,

bat er sich seit längerer Zeit in seiner

Prsviiy Hannover.

kaufmännisches Jubiläum beging der

Uhrenhändler Engros Dieterich Dank-
werth, Inhaber der Firma D. A.
Dankwerth, Osterstraße 91. Wegen
Majestätsbeleidigung ist der Buchhal-
ter Karl Harmann zu sechs Monaten

22 Jahre alte Fritz Kyritz aus Lüchow,

Gr. Rhüde n. Die Frau des

Zug der Braunschweiger Landesbahn.
Schädel und Brust wurden zerdrückt,
der Tod trat auf der Stelle ein. Die
Unglückliche ist Mutter eines kleinen
Kindes, seit dessen Geburt sie zeitweise
an geistiger Umnachtung litt.

Provinz Westfalen.

brannte Nachts dem Gutsbesitzer Biin-

Lippst a d t. Im Alter von 92

Förster Göpfert auf Brockhof. Mit
ihrem 1893 im Alter von über 92 Jah-
-14. August 1838 dte diamantene Hoch-

KI'

sche seinen 90. Geburtstag,

der Stelle getödtet.
Rkeinproviln.

Köln. Von einem schnellen Tode

gcrieth.
Diir c n. Der in den 60er Jahren

stehende Revicrförster Pönsgen wurde

rückzuführen ist. Derselbe ist beim
Frühstücken er hielt das Frühstück
noch in den Händen dein Abzug zu

den Oberkiefer und führte den sosorti-

Mülheim a. Rh. Seit Jahren
war es dieser Tage das erste Mal, daß
in unserer Stadt wieder ein Ehepaar

Eheleute Vogt. Die Nachbarn hatten

ders festlich gestaltet.

Provinz Hessen-Nassau.
Frankfurta. M. Der Ausläu-

fer Paul Keßner erschoß die Dienst-

Eiscnbahn-Packmeister Wilh. Ruhland

Net r a" Ziegeleibesitzer August

Mitteldeutsche Staaten.
Braunschweig. Di: Straf-

reits 1j Jahre verbüßt. »

Coburg. Medizinalrath Rückert,

beliebter Arzt, ist im 78. Lebensjahre

ansall gestorben.
Garnsdorf. Der Landwirth

Hermann Zaumsegel wurde schuldig

sechs Monate Zuchthaus.
Lutter a. Bbg. Einen plötzli-

chen Tod «rlitt d«r Gastwirth Süde-
kum infolge «!n«s Herzschlages.

Mehlis. Der 17jährige Büchsen-

aufg«fund«n worden.
Rudolstadt. Der wegen Er-

mordung seiner Stieftochter zum Tode

Sachsen.
Dresden. Amtsgerichtsrath a.

D. Christian Wilhelm Kabisch, der vor
wenigen Tagen seinen 90. Geburtstag

Jahren starb der Kannmrrath, Zahl-
meister a. D. Karl Zwicker.

Cossen. Zu erschießen versuchte
der 30 Jahre alte Kohlenhändler Ernst

gefallen, daß er lurz darauf verstarb.
Leipzig. Im Krystallpalast im

Circus Wulff ist die 20jährige Kunst-

Meißen. Das Johann Wilhelm

Bostel und MarluS ihr 25jähriges Ar»

Radebeul. Im Alter von 54
lahren erlaa einem Herzschlage dc»
General-Lieutenant z. D. Em»
Kirchner.

riges Jubiläum als stadtischer

Lessen-Darm
Bingenheim. Der 17 Jahre

alte Wilh. Repp wurde todt im Brun-

gedrückt, daß er verschiedentlich schwer«

Mainz. Der Kellner Weiß stürzt«
In seiner Wohnung di« Treppe hinab.

stürzte sich das beim Wirth Ruß im
Kappelhof beschäftigte Dienstmädchen
Helene Rühl aus Mettenheim vom

verfolgt, als dieser bei ihr Einlaß be-
gehrte. Der Wirth wurde vorläufig
In Hast genommen.

Baueru,

München. Das 50 - jährig«
Dienstjubiläum feierte der Sousbri-
gadier der k. Leibgarde der Hartschiere
Xaver Lang, dessen Brust die Kriegs-
denkmiinzen 1870?71, das Armee-
denkzeichen 1866 und das Dienstaus-z-ichnungskreuz erster Classe schmücken.

Im Alter von 68 Jahren ist der
Patentanwalt Eugen Gugel gestorben.

Rechtsanwalt Dr. Effenberg«! er-
litt gelegentlich einer Radtour durch
Oberitalien einen ziemlich schweren

Verona mit einem italienischen Bau-
ernfuhrwerk zusammenstieß und dabei
nicht unerhebliche Verletzungen am
Kopf und an den Knien davontrug.
Selbstmord beging der Kaufmann
Max Leichsenring. Die Möbelfa-
brik und Baufchreinerei von W. Eck-
stein ist theilweise niedergebrannt! der
Schaden ist sehr groß.

Vurg a n. Ueberfahren und ge-
tödtet wurde von einem Zuge der
Bremser Schwarz aus Augsburg.

Deggendorf. Bei der Arbeit
im Aumeier'schen Granitwerk stürzte
der Taglöhner Röhre über die kanti-
gen Felsen etwa 30 Fuß tief in den

Bruch und erlitt so schwere Verletzun-gen, daß er kaum mit dem Leben da-
vonkommen wird. Wegen Brand-
stiftung wurde der 17 - jährige Dienst-
knccht Caspar Schreiner von Guglöd,
der das Anwesen seines Dienstherrn,
des Bauern Lechner in Schlckg, vor-
sätzlich angezündet hatte, zu vier Jah-ren einem Monat Gefängniß verur-
theilt.

Moosburg. Der Getreidehänd-
ler Martin Maier, genannt Goldbrun-
ner, hat Bankerott gemacht. Zahlreiche
Landleute sind um bedeutend« Sum-

Mllniierstadt. D:r Bauer
Kaspar Holzheimer von hier wurde

ohne jede Veranlassung durch einen
Stich in das Herz getödtet. Der Thä-

hastet.'"
Regensburg. Das Schwefel-

bad Abbach ging um den Preis von
250,000 Mark in den Besitz des Dr.
Trisch (Frankfurt a. M.) über.

S ch i l l i n g s s ii r st. Bürger-

sortiger ärztlicher Hilfe starb der träs-

Württemberz.

von Alt - Steußlingen um'S Leben.
Eßlingen. Im Alter von 44

lahren ist der Seminar - Oberlehrer

Kummer hierüber hat der Unglücklich«

Hall. Dem Kunstmiiller Wilhelm
Wagner wurde wegen einer mit eigener
Lebensgefahr ausgeführten Rettung
eines Menschen vom Tode des Ertrin-

Kannstatt. In der Wagenwerk-

K o ch e n d o r f. Bei einer Tiese von
131 Meter ist man im hiesigen
Schachte auf ein Steinsalzlager gesto-
ßen.

Roth a. S. Feuer zerstört« die
Scheuer deS RoßwirthS Hachtel. Der
Hohenlohe'schen Nährmittel - Fabrik
sind etwa 2600 Centner Hafer mitver-
brannt.

Platz in Flammen aus.
Ul m. Stadtrath Privatier Joh.

Miller beging mit seiner Gattin Mar-
garethe. Handle aus Augsburg,

das Fest der goldenen Hochzeit. Er
steht im 76. und seine Gattin im 75.
Lebensjahre, und beide sind verhäliniß-
mäßig noch recht rüstig.

Baden.
Al t« nh: i m. In der Nähe d:s

Baden Als Fuhr-

starb.

stete 36jährige Mari« Huber von hier
verhaftet.

Mannheim. Txm Rangier

tirt. In d«r Nähe des Käfcrthaler

in selbstmörderischer Absicht einen Pi-

Rastatt. Für den Umbau des
hiesigen Rathhauses, eines 200 Jahre
ausschuß 110,000 Mark. Gering-

Nlicinpsal^
Albersweiler. Wegen schwe-

ren körperlichen Leidens hat sich der 82
alte Landwirth Friedrich Meri-

ges erschossen.
richts - Präsident a. D. Julius Müller,
der von 1871 bis 1893 den Wahltreis

Jahre alt, gestorben.
Weißen heim a. S. Wittwer

Peter Tippenreiter dahier wurde we-
gen Blutschande verhaftet, welchesßer-
brechen er sich an seiner 15 Jahre alten

Betrugsfälle erhielt der erst 28 Jahre
alte Lederhändler Otto Gach von Pir-masens 3 Jahre Gefängniß.

Elsaß-Lothringen.

Straßburg. Im deutschen Ho-

ll ngers h e i m. Im Streite hat
der Ackerer Waases einen 39jährigen
Berwandten erstochen und dessen Bru-
der tödtlich verletzt.

Mecklenburz.
Schwerin. Fast 90 Jahre alt

starb der Geh. Hosselretär a. D. Georg
Peters. Seine kalligraphischenArbeiten

Neu -Ru liet e n. Wezenßrand-

Bandel zu Neu - Rulieten zu je 4 Jah-
tbeilt.

Stadt, Geh. Hofrath Dr. Balten, ist
im Alter von 93 Jahren verschied:».

Lldtnlmri-
Ermke. Das Wohnhaus des Ei-

tz eminelsl a :n p. Ein Brand
legte das Wohnhaus und die Biehställe
des Gutsbesitzers Plate in Asche. Ein

Var«l. Der Medicinalrath Dr.
Rumpf feierte sein 50jährigeS Doktor-

Freie SiäA:.
Bremen. Zwei Angestellte der

Firma Carl Schünemann, die Herren

begingen in rüstigster Frische ihr siins-

rcndes Haus, Fischstraße 21. Das

men, wurden schwer verletzt.
Schlot».

A s p. Jatob Senn von hier, Gips-
müllerarbeitcr in der Gipsmühle in
Kütingen, ist im Mühlegetriebe ver-
unglückt und getödtet worden.

Krankheit der Tramwaydirektor Berg-
hoff, der den Straßenbetrieb seit An-
lage des Netzes geleit»! hatte. Dersel-

Assisen dahier wurden der Arbeiter
Wasserfallen und das Ehepaar Dousse
unter der Anklage, in Sonvillier das

Frau Dousse in den Flammen um'S
Leben kam, prozessirt. Das Urtheil
lautete gegen Wasserfallen auf 15

chung.
l'ch

starb.

scher.
Oesterreich-Unlilirn

Wien. Der bekannte Musillehrer

Brigitt«nau gewirkt hat, ist gestorben.
Der Kaufmann Wilhelm Majud,

der sein Geschäft in Mariahilf, Kaser-nengasse No. 7 betrieb, ist nach Hinter-

sich auf 112,000, die Activa nur auf
7000 Gulden. Das Dienstmädchen

Franz Wirl, Casetier, Armenrath und

Waisenvater des 2. Bezirkes, Fran-
zensbrückcngasse No. 11 wohnhaft,

lergehikfe Josef aus Konrads-

ren und getödtet.
Prag. Der 25jährige Gürtlerge-

hilfe Lacher vergiftete sich und seine

Preßburg. Der Ratzendorfer
Realitätenbesitzer Rudolf Gschweng

Hals. Der Brudermörder flüchtete,

R a a b. Bischof Johann von Zalka

ist bedenklich.
Luremburg.

einem Brand zum Opfer aeiallen.

Die bekannte Theoso-
phin, Annie iur Zeit in Jn-

neue Gymnasium soll nach Luxa, einem
Stadtviertel von Benares, verlegt wer-

den. Der Vorsitzende wird ein Eng-
länder, alle Professoren aber werden
Inder sein, und di« Oberaufsicht soll
ein Brahmcrxe führen. Mrs. Befant
hat unter den gut situirten Rajahs und
Maharajahs, die den Berwaltungsrath

bilden werden, b«trächtlich« Capitalien
für die Gründung des Gymnasiums
zusammengebracht. Das Programm
der Lehrgegenstände wird so ziemlich
dem der englischen Gymnasien entspre-
chen; jedoch sollen besondere Kurse zum
Studium der indischen heiligen Schrif-
ten für di« jungen Hindus eingerichtet
werden.

Ein Eise n b a h n unsa l l,
der leicht zu einer Katastrophe hätte
sühren können, hat sich aus der Gott-
hardbahn, und zwar in einem Kehr-
tunnel zwischen Biasca und Faido,

die Flamme auszugehen drohte, schüt-
tete die kluge Tochter Albions aus ei-
n«r volltn Flasche Weingeist nach,

sagiere nicht wenig in Schrecken setzt«,

fand. Glücklicherweise konnte die
Flamme mit Kleidungsstücken erstickt

sind von den Passagieren und von der

Presse Schritte gethan worden, daß der
BundeSrath, der hier die oberste Jn-

Einem Auftritte au A
einem Schwant gleicht das Abenteuer,

Mitteln widerstand der Bauer nicht.
Der Soldat schlüpfte in seine Kleider,
drückte ihm die Hand und verschwand.

chen. Mit dieser hatte sie ihr Leben.

plötzlichen Bewegung biß sie ihr die
halbe Nase ab. Nur mit Mühe ver-
mochte man der Sterbenden ihr un-

Bohrarb«iten im Tunnel selbst sind
schon 400 Meter weit vorgeschritten.
Das Gestein, Gneis, ist außerordent-

konnte schon bis 900 Meter gefördert

Auf den Zuruf deS Besitzers, welcher
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